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DAS HERZ 
     IN ESSEN

Westdeutsches Herz- und Gefäßzentrum
Klinik für Kardiologie und Angiologie

Liebe Kolleginnen und liebe Kollegen,

wir freuen uns, Ihnen heute die 

fünfte Ausgabe des Newslet-

ters der Klinik für Kardiologie 

und Angiologie des Westdeut-

schen Herz- und Gefäßzentrums  

präsentieren und zusenden zu kön-

nen. Der Newsletter erscheint einmal im Quartal und 

möchte Sie über aktuelle Veränderungen, Angebote und 

Fortbildungen unserer Klinik informieren. Fragen, Anre-

gungen oder auch Kritik nimmt unser Redaktionsbüro 

(Frau Frohnert, Tel.: 0201-723-4801) gerne entgegen. 

Prof. Dr. med. T. Rassaf
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Eröffnung des „Ambulanten Herz-
Kreislaufzentrums Essen“
Ab dem 01.02.2018 eröffnet das „Ambulante Herz-Kreis-

laufzentrum Essen“. Das neue Zentrum umfasst eine Ta-

gesklinik, eine Vorhofflimmer-Unit, eine VT-Unit sowie 

eine Synkopen-Unit. Die Patienten können hier ambulant 

der Herzkatheter-Dia-

gnostik zugeführt und 

nachmittags bereits 

nach Hause entlas-

sen werden. Das Zen-

trum ist mit speziell 

geschultem Personal 

sowie einer Monitor-

anlage ausgestattet. 

Darüber hinaus kön-

nen weitere, komplexe 

kardiologische Diagnoseverfahren wie transösophageale 

3-D Ultraschalluntersuchungen des Herzens, sowie EKG- 

und ultraschallbasierte Belastungsuntersuchungen zur 

Komplettierung einer umfassenden kardiologischen Di-

agnostik durchgeführt werden. Darüber hinaus sind die 

Behandlung von Herzrhythmusstörungen mittels elektri-

scher Kardioversion in Kurznarkose sowie die differenzier-

te Synkopendiagnostik mit Hilfe moderner Kipptischun-

tersuchungen weitere Schwerpunkte.

Um diese individuelle, umfassende und zeitlich kom-

primierte kardiovaskuläre Diagnostik in engster Zusam-

menarbeit mit Ihnen auf höchstem Niveau zu gewährleis-

ten, wurde eine neue Organisationsstruktur geschaffen, 

die eine feste Zuordnung eines erfahrenen Assistenzarz-

tes sowie eines Oberarztes beinhaltet. So realisieren wir, 

dass jeder Patient die Vorzüge einer ambulanten Unter-

suchung genießen kann, ohne auf die Expertise einer Uni-

versitätsklinik verzichten zu müssen.

Kontakt: OA Dr. med. F. Al-Rashid
 Tel.: +49 (201) 723 4855 (Case-Management)
 E-Mail: Herz-Kreislauf-Zentrum@uk-essen.de

Bereich „Onkologische Kardiologie“
Tumorpatienten leiden überdurchschnittlich häufig unter 

den Folgen der Tumortherapie. Dies äußert sich oftmals 

in einem erhöhten Herzinfarktrisiko und in Form von 

Herz- und Gefäßerkrankungen, wie z.B. Bluthochdruck, 

Herzrhythmusstörungen, Herzschwäche und Herzklap-

penerkrankungen. Vorrangige Ziele 

und Aufgaben für das behandelnde 

Team aus Kardiologen und Onko-

logen stellen vor allem die Früher-

kennung einer potentiellen Schä-

digung des Herz-Kreislaufsystems, 

sowie die Identifizierung möglicher 

Langzeitschäden und deren Vermeidung dar. Von beson-

derer Bedeutung ist dabei das Erkennen von kardialen 

Erkrankungen noch vor dem Auftreten der Beschwerden 

(subklinische Erkrankung). Aufgrund der Komplexität der 

verschiedenen Tumortherapien und der hieraus resultie-

renden Vielseitigkeit kardiovaskulärer Erkrankungen kann 

eine optimal patientenzentrierte, individualisierte Thera-

pie vor allem in Schwerpunkt-Zentren erfolgen und wird 

an der Klinik für Kardiologie und Angiologie durch den Be-

reich „Onkologische Kardiologie“ realisiert.

Kontakt: OA PD Dr. med. M. Totzeck
 Tel.: +49 (201) 723 84805

 E-Mail: Matthias.Totzeck@uk-essen.de

Essener Herz- und Gefäßtagung 2018
26. und 27. Januar 2018

Ort: SANAA Gebäude Zeche Zollverein

Herzlich laden wir Sie zu unserer „Essener Herz- und Ge-

fäßtagung 2018“ ein. Der Fokus unserer Tagung liegt auf 

der interdisziplinären Versorgung von multimorbiden 

Patienten. Wir möchten Ihnen in kompakten Vorträgen 

zur Herzinsuffizienz, struktureller Herzerkrankung, Ge-

fäßerkrankungen und Herzrhythmusstörungen aktuelle 

Vorgehensweisen in Diagnostik und Therapie in Bezug auf 

ein multimorbides Patientengut vorstellen und mit dem 

Auditorium diskutieren. Dabei werden medikamentöse, 

interventionelle und chirurgische Behandlungsstrategien 

einander gegenübergestellt und individualisierte Thera-

pieentscheidungen erörtert.

     Detaillierte Informationen und Anmel-

dung unter www.essener-herztage.de. 

PD Dr. med. M. Totzeck

Klinikdirektor Prof. Dr. med. Tienush 
Rassaf und OA Dr. med. Fadi Al-
Rashid vor dem neuen Herz-Kreislauf-
zentrum.


